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Wettervorhersage für Deutschland vom 06.07.2017

Offenbach (agrar-PR) - Am Samstag ziehen über die Mitte und den Norden teils dichtere Wolken hinweg, die vereinzelt Regen,
im Tagesverlauf auch kurze Schauer und Gewitter bringen können.

Nach Süden hin scheint zunächst die Sonne, bevor sich am Nachmittag und am Abend teils heftige Gewitter entladen können.

Dort wird es vielfach schwülheiß mit Höchstwerten zwischen 29 und 33 Grad, sonst werden 22 Grad an der See und 24 bis 29
weiter landeinwärts erreicht. Der Wind weht schwach bis mäßig aus Südwest bis West.

In der Nacht zum Sonntag ziehen im Westen Wolken mit Regen auf, der anfangs noch von Gewittern begleitet werden kann.
Auch an den Alpen muss anfangs noch mit Gewittern gerechnet werden. Nach Osten hin ist es noch meist klar. Es sind
Tiefstwerte zwischen 18 und 13, in größeren Städten West- und Süddeutschlands um 20 Grad zu erwarten.

Am Sonntag breiten sich Wolken mit Regen und später auch mit Gewittern von Westen her bis zur Oder und Neiße sowie bis zu
den Alpen aus. Dabei kann es vor allem im Süden noch einmal Unwetter durch größeren Hagel geben. Zuvor scheint im Osten
und Südosten noch längere Zeit die Sonne.

Dort wird es mit Maxima zwischen 28 und 32 Grad erneut hochsommerlich warm, wogegen sonst 22 bis 27 Grad und
unmittelbar an der See Werte um 19 Grad zu erwarten sind. Der Wind weht meist schwach aus unterschiedlichen Richtungen,
dreht aber im Tagesverlauf auf West. In Verbindung mit Gewittern kann es Sturmböen geben.

In der Nacht zum Montag regnet es längere Zeit, wobei anfangs der Regen noch von Gewittern begleitet sein kann. Die Luft
kühlt sich auf 19 bis 13 Grad ab.

Am Montag ist es meist wolkig oder stark bewölkt und vor alle im Süden und in der Mitte gibt es im Tagesverlauf Schauer und
Gewitter. Die größten Chancen auf Sonne bestehen im Osten und Südosten.

Die Temperaturen steigen an der Küste auf 18 bis 20 Grad, sonst auf 21 bis 24 Grad im Südosten bis auf 27 Grad. Der Wind
weht meist schwach bis mäßig, auf den Mittelgebirgen in Böen auch frisch bis stark und in Gipfellagen Süddeutschlands
stürmisch aus West.

In der Nacht zum Dienstag kühlt es auf 15 bis 10 Grad ab.

Am Dienstag und Mittwoch ist es überwiegend unbeständig mit Schauern und im Süden auch Gewittern.

Die Tageshöchstwerte erreichen 18 bis 20 Grad an der Küste, sonst 21 bis 24 Grad und nur noch am Oberrhein wird mit bis zu
26 Grad ein Sommertag erreicht. Der Wind weht meist schwach bis mäßig und im Bergland frisch aus West bis Südwest.

In den Nächten kühlt es auf 14 bis 10 Grad ab.

Trendprognose für Deutschland, von Donnerstag, 13.07.2017 bis Samstag, 15.07.2017

Weiterhin unbeständig und im Süden im Tagesverlauf Gewitter bei wenig geänderten Temperaturen. (© Deutscher
Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter Agrarwetter oder Profiwetter.
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